
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.10.2021 (20:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II : TGV Eintracht Abstatt II 
Sonntag, 03.10.2021, 09:30 Uhr

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II und TGV Eintracht Abstatt II 
teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga B Gr. 2 entführten die
Gäste des TGV Eintracht Abstatt II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 5 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Mödinger / Kubelj. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II um
die Nummer 1 Carsten Marxen nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Chance ließen Marxen / Wilhelm beim 11:5, 11:8, 11:9
ihren Gegnern Pfender / Ozimec. Einen eher leichten Punkt für ihre Mannschaft holten dann Lang /
Tutsch bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Mödinger / Kubelj. Lange mit Schönfuß / Schönfuß
ringen mussten Günther / Munz in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Marina Kubelj fand Carsten Marxen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwei Sätze lang fand Heiko Lang gegen Marcus Mödinger das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 11:13, 6:11, 11:7,
11:5, 11:7 gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Wolfgang Günther gegen Lukas
Schönfuß nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 4:11, 11:7 nicht verloren. Zu wenig
spielerische Mittel hatte Walter Munz letztlich im Repertoire, um Florian Pfender ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 5:11, 8:11. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte Michael Tutsch
letztlich parat, um Andelko Ozimec zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Martin Wilhelm versäumte es dann indessen mit einem 6:11, 11:8, 4:11, 7:11
gegen Robin Schönfuß, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler in die Box. 8:11, 7:11, 11:8, 12:10, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Carsten Marxen und Marcus Mödinger sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte hingegen Heiko Lang bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marina Kubelj. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Wolfgang Günther beim 14:12, 12:10, 9:11, 11:6 gegen Florian
Pfender doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Walter Munz und Lukas Schönfuß, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schönfuß mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Michael Tutsch sein Einzel gegen Robin Schönfuß noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Mit 1:3 verlor Martin Wilhelm seine Partie gegen Andelko Ozimec. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Marxen / Wilhelm hatten wenig später gegen
Mödinger / Kubelj bei ihrem 0:3 nichts zu bestellen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II tritt dabei geben den SV
Massenbachhausen an, während es der TGV Eintracht Abstatt II mit dem TSB Horkheim III zu tun
bekommt.

 Punkte:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II

Doppel: Marxen / Wilhelm (1), Lang / Tutsch (1), Günther / Munz (1) 
Einzel: C. Marxen (1), H. Lang (1), W. Günther (2), W. Munz (0), M. Tutsch (1), M. Wilhelm (0) 

 TGV Eintracht Abstatt II
Doppel: Mödinger / Kubelj (1), Pfender / Ozimec (0), Schönfuß / Schönfuß (0) 
Einzel: M. Mödinger (2), M. Kubelj (0), F. Pfender (1), L. Schönfuß (1), R. Schönfuß (2), A. Ozimec
(1)


